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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 152-2022 

Vorstossart: Motion 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2022.RRGR.269 

  

Eingereicht am: 18.08.2022 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Knutti (Weissenburg, SVP) (Sprecher/in) 

 
 

 Speiser-Niess (Zweisimmen, SVP) 
Schär (Schönried, FDP) 
Blatti (Oberwil i. S., EDU) 

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Bildungs- und Kulturdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Antrag Regierungsrat: Auswahl 

Auch die Tellspiele in Interlaken sind ein kultureller Leuchtturm 

Der Regierungsrat wird beauftragt, 

1. das Freilichttheater Interlaken (Tellspiele) finanziell aus dem Lotteriefonds zu unterstützen 

2. die Volksschulen für einen Besuch der Tellspiele zu motivieren 

3. den Volksschulen einen Teil der Reisekosten zu finanzieren 

Begründung: 

Niemand zeigt die Schweizer Geschichte so hautnah wie die Tellspiele Interlaken, das grösste 

Freilichttheater mit über 100 Laienschauspielern und Laienschauspielerinnen. Die seit 1912 

jährlich am Rugen bei Matten zur Aufführung gelangenden Tellspiele wurden einzig durch die 

beiden Weltkriege und Corona unterbrochen. Die Erfolgsgeschichte dieses wichtigen Kulturguts 

im Berner Oberland lockt Jahr für Jahr rund 15 000 Zuschauer zur einzigartigen Naturkulisse 

am Rugen.  

Dem Verein Tellspiele Interlaken gehören rund 200 Mitglieder an, die sich allesamt ehrenamt-

lich auf der Bühne oder hinter den Kulissen für das Kulturgut engagieren. Auf der Naturbühne 

finden Geschichte und Moderne zueinander. 

Bis vor einigen Jahren wurden die Tellspiele regelmässig von den Volksschulen besucht. Leider 

haben die Schulen dies in den letzten Jahren vernachlässigt. 
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Die Corona-Pandemie hat die angespannte finanzielle Situation der Tellspiele weiter verschärft. 

Das geschichtlich wertvolle und für den Kanton Bern wichtige Freilichttheater muss finanziell un-

terstützt werden. 

Der Grosse Rat hat in der Sommersession für das Zentrum Paul Klee, das immer wieder als so-

genannter Leuchtturm von Bern betitelt wird, einen Kredit von 7 Mio. Franken genehmigt. Wir 

sind der Meinung, dass – wenn für das Zentrum Paul Klee solch hohe Beträge investiert werden 

– auch das geschichtsträchtige Freilichttheater in Matten bei Interlaken würdig unterstützt wer-

den sollte, damit die Veranstaltung für die nächsten Jahrzehnte gesichert werden kann. 

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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